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Anfrage I  PV Förderung durch die Stadt Schweinfurt


Laut Förderrichtlinie unterstützt die Stadt Schweinfurt die Anschaffung ei-
ner Photovoltaik-Anlage mit 100 Euro pro kWp, maximal 1.000 Euro je 
nach Leistung.


Antragsberechtigt sind natürliche Personen, die Eigentümer, Miteigentü-
mer oder Erbbauberechtigte eines Ein-, Zwei- oder Mehrfamilienhauses in 
der Stadt Schweinfurt sind sowie entsprechende Wohnungseigentümer-
gemeinschaften.


Nun beabsichtigt die Wohnungseigentümergemeinschaft Matthias-Grüne-
wald-Ring 28-30 die Errichtung von PV-Anlagen auf ihren drei Häusern mit 
zusammen 111 Wohnungen. Es sind max. 350 Module pro Dach möglich, 
pro Dach entsteht somit eine Leistung von max. 140 kWp.


Laut Aussage der Stadt kann das PV-Projekt nur mit 1.000 Euro pro Dach 
gefördert werden, was eine drastische Benachteiligung von Wohnungsbe-
sitzern gegenüber Hausbesitzern darstellen würde. Wäre es nicht vielmehr 
Förderrichtlinienkonform, die 140 kWp pro Dach durch die Zahl der Woh-
nungen im jeweiligen Haus zu teilen und die Förderung pro Eigentums-
wohnung zu berechnen?
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